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bei versäumte er nicht, den Lehrern eine mehr patriotische Gesinnung zu
wünschen. Der andere, Kommandant Burkhardt, wollte das Fakultative, welches
im Entwurf lag, beseitigen, und jedem Lehrer das Recht geben, eine Alterszulage

beanspruchen zu können. Somit waren beide Redner, beides verdiente

Militär, für den Rathschlag. Derselbe wurde denn auch, nach kaum

halbstündiger Behandlung, zum Gesetz erhoben, obschon er nur für unsere Stadt
eine Mehrausgabe von Fr. 13,000 mit sich führt. Man sagt vielleicht, dieß

sei in Basel wohl möglich, allein damit ist nichts gesagt. Die Basler
verstehen ganz Prächtig zu sparen, wo cs angeht, und man würde sehr irren,
wenn man ihnen in diesem Stück Leichtsinn vorwerfen wollte; nein, es herrscht
Gottlob unter unsern Großräthen und auch bei der Mehrzahl der Bürgerschaft

ein Sinn und eine Sorge für unser Schulwesen, und der wird wahrlich

nicht zum Nachtheil des heranwachsenden Geschlechtes ausschlagen. Das
Wesentliche dieses neuen Gesetzes habe ich Dir schon mitgetheilt: für jeden

Lehrer an den untern und Mittlern Schulen, welcher 26 oder rnehr wöchentlich

Stunden gibt und 10 Dienstjahre hinter sich hat, beträgt die Gehaltszulage

Fr. 400. Hat er 15 Dienstjahre so erhält er 500 Fr. Zulage. Jeder
Rektor erhält ebenfalls 500 Fr. Zulage.

Es würde mich herzlich freuen, wenn dieser Vorgang in unserm lieben

Schweizcrland, wenn auch in bescheidenem Umfange, Nachahmung finden würde,
und zwar bevor der zunehmende Lehrermangel oder andere Umstände dazu

drängen. Denn würde das letztere eintreten, so stände zu erwarten, daß der

Dank der Lehrerschaft und die daraus fließende Frucht einer freudigen
Amtsführung dahinfiele und somit der Zweck wieder nicht erreicht würde.

AargM. -s Jungfrau Cacilia Strauß. Der Kanton Aargau
ist um eine edle weibliche Persönlichkeit ärmer geworden. Jungfrau Cäcilia

Strauß von Lenzburg, Gründerin und Vorsteherin der Erziehungsanstalt für
arme Mädchen auf Friedberg ist am 20. d. Mittags um 12 Uhr einer schwere«

Krankheit erlegen. Ohne Ostentation hatte sie vor sechs Jahren die

wohlthâtige Anstalt gegründet, mit mütterlicher Hingebung und Selbstaufopferung

dieselbe bis an ihr Ende geleitet. Möge der Segen des Himmels auch ferner,
wie bisher, auf Friedberg ruhen, und möge es gelingen, für die Hingeschiedene

eine eben so treue, würdige, aufopferungsfähige Nachfolgerin zu erhalten.

Zürich. Preisarbeiten. Für die Lösung der Preisaufgabe des

Erziehungsrathes: „Wie sollte ein Bilderwerk für die Elementarschule beschaffen

fein?" hat Hr. Joh. Huber, Lehrer in Hub bei Bachs, deu ersten Preis

(3 Dukaten), und Hr. Heinrich Rottensweiler, Lehrer in Weilhof-Rußikon, dcn

zweiten Preis (2 Dukaten) erhalten.
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